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Man ,den20Dezember1852
gederamrationenzugelegener

gestantenverlesungderKotestationundderBe¬
inderFastendentengestamentindieFrageansorderdenPagenkommnisterbestreuenvonvorsten
nedeputationzutragenderLeontestatovordenenausdemLandtagsangeordentenbesondere,den

Doktor der Sorge u .er - ¬Apenburgerarresteambonorum,zumachendien¬
nonverbessertemitgenantenSetzungderLeopoldtantdedergetroffenenwerdendergestaltergehet
derannahmendieserVerlegungfolgendes:dasinderWortenungdespfangsdarausgezogeneVorlegungderdesPomerantzenundderOratorderStaat

abgeordnetnurvonvordergebetenwerde.derwesenhaus-undKaiserstaatenvorsten
gerungvorgetwordenkan ,ihndasdenendenkonnen,eswurdeeingrabervonderKostensententonerischentageinesaufdiesebeideaufdie

menwerdenderals3000vonet oiaSenatow.ervonderwonenkonen,teilsdesMe¬
regetzugensaheneingen ,gutender

geradevermagesihregenanntendefecteversetzt
werdenmandasStrebeneinergrobenlangevontamentenunddestomatatenindertrostendieweit,ihneinigen

beiderBesonnenheitzusagen ,enaPartedieheure ,dajamantelangvonAutoren,per
morden,intrenntendieeinneuenderzufinden,worannengesonnendieserunderachtengegeneinevorlegungderdie
ressorderoderverstammetenbin .IchdieVorge
sounreinerkalten,diemoderatioernannt,einebensovonmehrals 10Mk .versen ,denvor18 .
genenabredendenderRathkaneinenvorogatumestinreneinmalenerleidenkannmanauchüberdasDozentrat.grossenvorgenodermoravonkam,soentamentdenprimitirtenForderungendergerechtigkeit,den

genauangenommenenantragmitdertrugen ,daestestameninderwarenderNo¬vonKopferunggelegenseinkann,geradedieLebenshaupt¬
undstadtbien ,diediederbesonderenwurdegesund

reallgeliebtenMonarchenzuertrauendieEhrehat,
wiediewolwiederholtenanlagenzuanderegekommen
etdurchdieDurchführungdeserwähntenantragegernezugewärtigendieStattManmittihrergonstigenstamentes

daswohlfursichansRechtinanspruchnehmen,in

denendesangerninjenerwoesdenenderdenenrederK.H.Baronsent-undLastoratvon14dersitzungvond .d .1 .deneinigenwenngehalt,einedieanzeitigeVerlegungderbeidenpoenarationem
naprotestiren,ebennaturinerstererbeigegen

dieserationdesStaatsratesderPastoratdie
LandeskammerundnochzahlreicheandereCorporationender
gantzmanunddesLandesMederbeteneturstattunggenommendesvortretendercontestatorenderernurderSachen
vordermederbetrockenen,denneugewordenrerenwarumsiegegendiegenanteVerlegungdergentenstaatessenbahndirektionengestalteihrestiegenhaben
undderErwartungausdruckgeben,dieRegierungwieden
genen,dieschiffaufdieInteressederStattvonder
gegendenRegentagendessententamentesdieEin¬
versagen .

non dender Vores vom28
13ist in diesemvoresvorodervor ,der
vorortsalseifrigervorgerandenvotoderProroga¬
proratamab ,einvortragabererstattungvonda¬
positiven,derenderdenundverdorbenewaskanntenvorstandedevotionodervorordentead

gen ,vonRectoratederartzuresder
gereichenzwotevonvordieindererrorindie
massenIntressantist dieMitderKantor
etdergetöntendepositiven,dasunnatürlicheNothder
dervorgenteswareswordenseinerwarenalsaucheinfachverungerreicht ,zusovorgeführten
sonderwagen ,wieweiteresderertragene
denKelcherBeifallkonnte,alsDepositiotanikbeherrscht
Samstag,den16allefolgteHerrnvattersvortragman¬
derbilderausdemMaladierte,denderErheidentZitro¬
inspektor Franz Homolaist .
denanspracheeinleiteteundderbesondererahiretenbesuchtwarinLanzigerundLegendervotaführteundderVortragen
dedurchdiegehengtendegendenunseresLebenmaterierte.
nocherhöhtwurdederwortdesFortragesdurchdiemeisterhaft
befordertenSaportireninallenbekanntenungenundden
gehönstenfarben,fandenderwohlverdienteBeifallverraubet
er ,sprachderPraesentdemVortragendeninnigenDankaus
undunenteallenanregendenfröhlicheweinachten.
dasgrat .ungendaswennderFrantmanistinden
Weihnachtstagen ,d .1 .am24. ,25 .und26 .M.von9Uhr
trinbis12UhrMittagszurallgemeinengebetet.

runggantzenhaltamFreitag,den22,derendie
derum6UhrabendsinGegenehenge,1 .der ,desgasse10
derSitzungan

ponentenin den morgender
tentaministerhatbekanntlichangeordnet,dasandenden

LandesschnitateunterstehendenMittelohntenundanderen
LehranstaltenderregelmächtigeSchulunterziehtvordenHein¬
nachtsfeiertagenvonLandesgoutrateausnahmsweiseschonanreiten ,den22 .u .genossenwerdederLande
gesveredoderVor -undMorastenMankonteingeneReservatorendiegenenmorgengetretten.
sammenzu denender aM.
mentesagenpostpositoseinmorgenwerdendievorvorgegangeneBesserungenin keinean
praetan,wendenneuenzudenzuregiozuder

tageindeme,dersagtmiralsVaterianonpotulvonNormannin derFeierena faitper
peratorderKantor ,diedanderArt
Forrer,DonnerundLob,esdran ,esdan ,oderwasermord,mitvorstandvormanet,dieOratordener ,Veractoran ,undreitsdesMeer,er1890vondenKerzenderFarben,dieverleitersieund
genas,vorstandsetzer,dieodermoratorenBeck,oderInspektorHansen,unddenTropentovordenen
dieLotterinderKinderentekonterrenteteFrauwager,
MilitaroffizialMayer ,et¬esmorgenzu20meinenganzendieForde¬tenhattendemAugenmeisteresausdererhatnun¬
nurstractorsamereingnugsam,untererinergreifenderNotedieFürsorgedergemeindebetont,dann
folgtenVorträgedesKinderbegangsvereines,Ottariperdie
statetunterderLeitungdesMorgenatorAntonSommer¬

die Aenderung der gefangene
geuberteinigwareinangediehtvomerkantenver¬
vorgetragenvonderKeinenAnnaKremarck,dannganzendie
KindernurderBeteiligungindererarterweiseeinkonn¬
nachtalienmitKonratenaufdenKaiserunddenabgingender
vorkehrunggeblosdievonPeter,welchenichtausden
dernsondernauchderenElternunddenbesteilnehmerngrobe
spendebereitete
inRugkeitingerninderheutigenStadtratssitzung
berichteteProbenKlerhammerüberdieErrichtungeines
MuskeldesaufstädtischenGründenin21.Dezbr.nachseinen
dortantundAntragbeschloßderStadtrat,derinKonstituierung

gegenderzeitdersodieannemannsernante
KontagionvertretenenMeyerfeldverloraten
oderstationendrunterindenRepern,sed
interesHausfeld,inungnadevonmehrals80Hertarlangetan
sogroßalsderBezirkartantikauf5Jahre,d .1 .bis31.war1817zurBeratungeranzeigeveranstaltungengegen
reitungeinesgrienanerkennungvon100fr .Aber
lagen wurdejedochanderedaraufgant¬
desdesdemMangelanerfordertenerhobenwirdaufder
obenauchinkonstruktiverKnotentnontmehrgenugen,conto
mitKostentaufdenAnstand,daß2Bahnstreckerordnet
undverdannübersetztwordenmogen,umzumPastorazuge¬
langen,aufeineentsprechendeVorgleitungdesVerkehrsde

sonders des Strafe nur
Heuer nousretationdesverwirklichungder Tageeines

malvonbesonderemInteresse,weil,inkommendenJahreder
des fertig der Mandatenwird ,andem
alsanstaltungderTageveranstaltetwordenwardan
derinformationaeetiamvorgrabdamantagen

10
vom 20 .Dezember191 10 .vorsitzendeu .Dr .Forrer ,Herr

daeinendortausdessofortwirdderTortevon
werdenderderHerz1881Stadten ,trostet ,da
malsvon132 .d .12 .n .18000l .adperder
vatterzuerorterungengenannte

dieScheinungerdenzurstrafeabzutretenden
erandemdesBodensdesRahtderFeuer
stratoininausnahevondemwirdmitesvoru .Test.

gesetzt .ganzeinenFerienesetPraemorien,200.r .vornemvorgeladenenKantzowenanderUnger
107 .dererGegend3 p .188
erderErratenweitnuneinederzeitdasderdenBraunterAntonMauerzuainer
vortorernannt.

SonntagderErsamederRegistratgutverkannt,das
140n .9StatthalteretzufolgeClassevom16 .Dezember

angelangthat,derAnregungderBodenschaftderProeureassureundVorbekommenenfolgendeinegedungderSon
terarbeitineingeklagtenbemerkeam2 .und3 .a .1804
ihrnachmittagezugestatten.
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soderstaathatheutenacheinemberichtedes
ethonolanachtendenSubventionenfürKindergärten,Schulen,

knabenhorte,vereinezurKlagedesJugendsportes,etz .ben
List .Kindergartenvereinu .her ,Herderthorgasse6 .500
Kindergartenvereinu .her .Seggange21000f,gesellschaft
derTöchterdergöttlichenLiebeKindergäben3 .Dez.Jaquen¬
gabe12und18 .BezirkLacknorgasse87f 400f ,Kaiserin
Elisabeth Rachenzu der sagung200 ,an¬
gragationderDienerinnendeshell ,Herzenden3 .For .Keiner
gange372Kindergartenund2Arbeitsgehalen)500,
toRodenerKindergartenvereinu .her .Schatzorgasse3f1200,
roterMienerVolkskindergartenvereinS .dervergasse.
20kgMargarethenerKindergartenverein,dergram¬
gange3f 3000,1 .MartaliterKindergartenvereindumpen¬
dorferstradees ,1000erbauerKindergartenkonte
Hermanngasse28f 3000 ,1 .JoststaaterKindergartenver¬
od .Borantag29 ,2200,, - ,ExtratKindergarten,Fort¬
anlasse ,200,, - ,KindergartenvereinderRatskasse
3000, -ProterKindergartenverein,10 .v .Humboldtplatz3
3000,,- ,Privatkindergartenl .Br .Knokergasse8f200,,-, ,
Extratindergarten13r .Unterstrate150 .rtver¬
AndergartenderLinzerstrafees ,200,, - ,vorander
KinderkundevonLainSpalding ,Kantorstrafe33f300
RudolkoholderKindergartenvereinunvergasse10 ,2500,-¬
dergartenFrauenvereinvormalsdebergasse39,400,
Andergartenvereindorothofkorrogasse2030f 1000. -At¬
gittenauer Kindergartenvereinahn ergabten2000 ;
KlosterSt .AnnaKronstirten1200,, - ,St .AnnenKin¬
dehatinLagenbo ,katholischerdeinvereinfürde¬
terreich10000,,- ,KonventderFrontinenScharnesgasse
000, -Praesitoriumderevangelischendenced .8tur
diebeidenSchulenin4und6 .Bezirk200000. -sonal¬
dennestern2 .derobereaugartenstratoet1000-dona¬
gemesternu .derApostelgasse12000, -vorkehrteder
Schulbruder3 derPrävorgetrage43f 200,, - ,Kongregation
derkönterdesgöttlichenKollandesr .dr .Katerstrate25
500. -Jour -undErziehungsanstaltderKongregationder
renterdesgöttl .Hollandes,10Fr .Klagende25f400,
KongregationderchristlichenSchulbruderis Bezirktellgasse
48f 8000,, - ,armeSchulochwesterndenotreden25ten
Kementinengage25f 3500,,-,BarmherzigeSchwestern18 .pr.
Antoniggasse12f 1000;PrivatschalederWartenbruder,
18derGeneralgange26f 1000 ,PrivatschulederJohal=¬
bruder18derSchopenhauerstrafe4446f 1000, -Jahr
undErzeihungsanstaltderSchwesternvonArgentindeden
DöringerHauptet,daes100 ,vereinzurForderungder

alschulefur rathdenen ,4 .r .Karolinauplatz8
so ,hereinzurErrichtungkommerziellerLehranstalten

und generliche Fortdauer¬
ad37 ,500, -FrauenvereinselbstheilesderStever¬
gageA100,, - ,voreinzurFörderungderHandelsundfort¬
bildungsschulenS .derProhangange3f 500,, - ,Vereinfür
hauswirtschaftlicheFrauenbildung6 .Dr .Barnaritengasse
200,, - ,SchulvereinfürKantontenter1200-Musik¬
Opern,undJohanspielschuleHebungMuhringerade46x100,
vereinzurGründungeinerKaiserJubiläumsRealschule12
derSchönbrunnerstrafe189f 1000-Hackersche
stiftungdesVinzenzvereinesfürerscheinligeArmenpflege
25500R .13Knabenbeschäftigungenstalten,Margareter
Anderhort200,, - ,Kinderbeschäftigungs-undVerpflegsanstalt
reitenfeld100,, - ,KandenbeschäftigungsanstaltdeBe¬
Mögergasse50f 250,, - ,voreinzurKnabenhandarbeitin
Oesterraten16Nr .200,, - ,SeverinusvoreineAbteilung

Reuerentel ,beschäftigung
num17te Horazergasse1300,, - ,Vereinkranke17.
derLastnergasse2500,,-,vereinPestaloratam18 .Der
500,, - ,Knabenhol.20 .Dez.Darmstrabe3und31x250,-¬
dankelderSchulentenvereinKinderinMorator
300, -voreinzur Pflegedes Jugendphosinvon
20. 000,voranzurPflegedesAugenopitelsin 3 .Wir
1000, -voreinaufdoctor ,Helenelehrer400,, - ,Verein
deter ,Landstummenlehrer300,, - ,DeutscherDonalverein
100000 .- datorSchulungen2000, -Magenfurmei=¬
onLandarbeitenin 5 .Bezirk600,, - ,OrtograppeNahrung
derGesellschaftLehrmittelzentraleso ,vereinzurver¬
derungdes Schulegenin die 500,, - , ,Amtsschule
furschwachsinnigegehulpflichtigeKinderanderallgemei=¬
nenVolksschule18derAnastasiusorgasse10f400
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Dezember 1911 .50 .o .Jahr ,Wien ,Samstag ,Das
Wintersportzugderstädt .StraßenbahnenMontag,denLage
Sonntag,den7Januar1912werdenin anschlusseandie

fer¬WieneinlangendensportzugderVollbahnensportzugder
Straßenbahnenunterdenselbenbedingungennieam26.

verkehr gesetzt u .ab ao740
natenabendsund10derabends ,abdienstbahnhofum7
15Minuten,abendund10der8Minutenabends,adkeines
Apparat ,um8 Uhr50MinutenAbendund9 Uhr25
untenabends ,abdarahlkerlintenächstdenkostbahnhof
um11Uhr30Minutenabends

der
stadtischeStraßenbahnen,von2Jännerangefangen
wirdesnotwendig,wegenderAlegarbeiteninderDoktorsage
inletzligdenVerkehrderZugederLinieaufdiedavor
vonungefähr14TagenaberdieSchleifeeinzustellen.Es
vorkehrendahervondiesemZeitpunkteandieFugeabsetzung
ger HauptplatznebstdenOttairingerBrauhaus.

soausdemRathausevordesideratu.inderkommenden
amFreitagden3 .JännerderNachmittaginSitzung
aufderTagesordnungsonenoderReferatezurBehau¬
kommtin ersterLiniedasRectoratüberdieErwerbungdesKon¬
lenbergerke;fernerwirdauchmitgrösterwahrscheinen
dasReferatüberdieRegulierungderLehrergehaltezurErledi¬
gungkonnenderStadtrattrittinderkommendennochan
Wittwen,Donnerstagundfreitagjedesmalum10UhrvormittagzuSitzungenzusammen.AmDonnerstagden4 .JännerKinder
eineSitzungdesgemeinderätlichenfreudestatt .
verjahr in Rathause ,er ist vor¬
eineganzeReihevonNeujahrsgratulanten.Zuerstsprachendie
zeburgermeistervorundUberbrachtenihrealtermensche,dann
furdenBürgernObmannOberkuratorSteinermitdenRe¬
gierungsratSchuld,Philo,Feuer,MüllerundOppenborgeroder
kuratorsteinergabdieVerlohrung,derHubwerdeinalter
treuevollständiggeeinigtundgeschlagendenArgermeister
zurSeitestehen,ermeradebeidenkommendenmahlenseine
periertvollundganzerkalten,dieMitgliedervordenden
nichtbangemachenlassen ,sondernalsinnerindenbevorste
hendenhaupttretenundhoffentlichauchzueinenglänzenden
SieggelangenderBurgermeisterdankteinherzlichenMerten
fürdieinüberbrachtenAuswünscheundfürdasihmgegebene
versprochenErrechnemitzuverstehtaufdieUrtheiledes
Bürgerklube,derihmdaheringehorigenSituationenzur

solte gestanden undge¬
10ungererVaterstadt

weiterserachtenendieSpitzenderstatischenbeanten
gehabtunterderFührungdesMagistratsdirektorsAppelzur
gratulationMagistratsdirektorAppelhieltandenArgerne
abernachstehendeAnsprach:HochverehrterHerrBurgermeister
ein durchanderegefestigterGebrauch,in
neuesJahr mit Mückenfür einenglückver¬
gelbeneinzuleiten.

LeiderstimmtnichtimmerdasendemitdemAnfangeüber¬
einundderOptimismusdeserstenSündertageswirdnichtsel¬
tenimLaufederZeitdurchallerleibittereErfahrungenge¬
trübt ,jasogaroftgänzlichvergehenckt,dieMenschenhoften
immerdasBeste ,aberdievergessen,dasHoffnungennur
vorderReifegepflückteFrüchtesindunddasdieausgestreu¬
teSaatnichtdauerindieHalmeachtest.

wennichdiesLebenswahrheitendenMünchenvoraussen
de ,dieichinNamenderstädt .SantenschaftIhnen ,hoch¬
verehrterHerrBurgermeister ,alsungerenwohlwollendenund
gütigenVorgesetzten,zumJahreswechselvorbringennitt ,so
mögeIhnendieseinBeweissein ,wiesehrmirdieBürdezu
würdigenwirden,diemitIhremAutoundIhrerwürdeverbunden

a
derängstlichstehtssichaufderhengenheitkönen,

nedergrobeDichterGrillparzergast .Erhatbotdiesen
wortenallerdingsnichtandenneuerBurgermeisterdeszwan¬
zigstenverhundertsgedacht,aberalsbinnennichtsdesto¬
wenigeraufdenArgermeisterderAltonenstaat,deralle
EinzelnenscheundzugleichauchjenederGegentheitbetrie¬
digensoll aufdiesenschwierigenPladenkannnureinge¬
guederSinn,einfürdeineVaterstadtwarmfühlendesHerzund
strengeRechtlichkeitihnzumZieleführen.

derAllmächtigehatIhnen,hochverehrterHerrBurger¬
meister,diesehabeninreichlichemnaheverliehenundso
könnensomitvollerbefriedigungaufIhregütigkeitinad
gelaufenenJahrezurückblicken,wennihnenauchnichtalle
stundenungetrübtdahingeflogensind .IngehorenKosten
habenSieIhrverantwortungsvollesautangetreten,domanche
Rippeguteunschicktworden,undsomancherSturmhatdas
schiffbedroht,dasdiejedochmitfesterhandmutiggelei¬
tet haben .Grav .donahedeutung,dieIhnenIhreMitburgerverengen,die
aufsteitigeVerehrung,vonderwirstadtischeReichesBeamten
erfülltsind ,dieinihnennientnureinengerechtenundzu
ligenvorgesetzten,alsinIhnenauchdasUnterstrengter
vnterhaltungundeingebungsvollermattigkeiterbieten.
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wegenihneneinLotenenaufstehtigervertschetzungIhrerver¬
dienstegern ,diestaatenumdaswohlIhrerVaterstadter
werdenhaben .Bravongeht also zur un¬
wäreeines vorteil ,wurdenwir mehren ,das
undundderStadtnochlange ,rechtlangein IhrerwurdeerLebhafte Zustimmung
haltenbeidenVornwiraberkontebesondereverpflichtet
sind ,oh ,IhnenhochverehrterHerrBürgermeisterungeren
tionstonstundenendankauszudrückenfürdiegütigeFürsorge,
teste undder besonderatwiederholtundneuerninjun¬
terZeitdenvateriellenkontederstrationenbeantenause
wendethaben ,er dannichtvonwortenvorstehen.
derwerdenihnauchderAnspannungunsereKräfteinden
ungeresglühendenGemeindewegenbetätigen.Dasgelobenwir
thanen,hochgeehrterHerrBürgermeister,zusagtendiesesvon
anJahre,dasIhnenderRedebottzueinenrechtglückliener
gestaltenmöge.

denDr .Heuererwidert:HochgeehrtenHerrMagistrat¬
direktor ,meinverehrtenHerrenIchdankeIhnenvorallen
anderenfürdieungemeinverliehenundinhaltsvollenorte,
at ichsoebengehörthabe .SiesindjedenfallseinSpiegel
beiderBesinnungenundderBedankeneinesjedenEinzelnen
vonInneundsofreuemich,daßvonsovielfachbelegenheit
gehabthabe,wiendavonfrüherdavonzuüberzeugen,dasSie
allewegeHerrenaufdenIhnenangelegenenkosten,jeder
dasbestezuleiten ,bestrebtsindtendankeIhnenfurihre
ratio ,welchesieenthaltethaben,umsomanchePrio¬
kostenundKlippenanunschicken.Esistwahrhaftigkeine
eintraftgewogen,fürdieundfurmich,wassoinden
ist zweiJahrenallesüberstandenwordenist .Insonenaber
auch ,weilwirja wesen,daßdasArbeitsfeldindieserbur¬
vonZeitbedeutendvergrößertwordenist ,dennjetzterst
erkennenwirdenAnfangderaufgaben,welcheundhochge¬
ligerVorgängergesatzthat .Dieseaufgabensindinden
Schöpfungenbegründetworden,aberdieauszuführenistkeine
Kleinigkeit.Ichkannnurlagen ,dasichmiteinemLebens¬
tenGemeinderatundmiteinenseinerPflichtenvollständig
bemeltenMagistratunddenNeben-undAltauntern
inderTagewar,mitstolzaufLeitungenhinzumelden,wel¬
oneungernVaterstadtvonaufdenverschiedenstendebieten
desöffentlichenLebenszuTagegeförderthat.

wirhabenfalleUrsacheundgegenseitigkraftundaus¬
dauerfürdieZukunftzuwünschen,dennwirdürfennichtste
tenbleiben,wirwürgeneinVorbilddesfortschrittesein

aufallengebieten.Wirwerdenunddurchgarnichtabhalten
lageninunsererRichterfüllungunddiewerdeninmirund

demMenerGemeinderatgewißdasbestrebenkinden,daswir
ihrenanregungengetreuaufnehmenundzumRegultatführen.

Aberichbittesie auch ,dievielenanregungen,dieausder
MittederBevölkerungdurchdasMediumdesGemeinderatosIhnen
zukommenwerden,ermitderaltgewohntenGenossenhaftig¬
kaltundTreueaufzunehmen.Wirwerdengensnichtneuesun¬
vornehmen,wirhabenja allesmöglichegetanundichglaube
dieStadtWienist einVorbildfüralle Städte ,unsicht¬
lich jenerEinrichtungen,nolcheein genennetenineigener
Regiezuführenhat .AllesdaswasblokeranIndustriellen
Unternehmungen,anUnternehnungen,beiwelchendieRech¬
naherinsbesonderezutunhaben ,geschehenist ,allesdas
ist eineNotwendigkeit .

DieLuftunddasWasser,dasLichtunddieBene¬
gungsfähigkeitin derStadt ,dieVerkehrmittel ,dasnußalles
InderHandderöffentlichenbehaltensein ;daswasfürdas
algemeineKohlist ,dasmußderprivatenPütigkeitundder

privatenSpekulationentzogenwerden .Wirhabenzwarjetzt
etwasin derArbeit ,wasgenisnichtsneuestat ,wasschon
Längstgedachtwordenist ,daßmannunmehrbehaltungsmittel
auchsovielalsmöglichverstaatlicht,hättederStaatdie
Kohlenwerkeschonlängstverstaatlicht,sowürdeereiner
einer ersten Pflichten schonnachgekommengeln .Wirkönnen
unsereElektrizitätswerke,unseregonstigenUnternehmungen
nichtgegenvollweiterführen,wennwirnichtin derTage
sind ,undvondengewissenanderenMächtenunabhängigzu
machen,derersteSchritthatgesehenen,ichhoffedas
derGemeinderatin dernächstenWochef denAnkaufdes
Kohlenbergerkesgenehmigenwird .Wirwerdenallerdingsein
ganzeinesKohlenbergerübernehmenaberhoffentlichge¬
vonmirdanauchanderenmitgutenbefaßtevoran ,der
Bürgermeistergehob,indemer derHoffnungausdruckgab,
erundderGemeinderatwordenauchinkünftigenJahreauf
dietreueMithilfederBeamtenschaftrechnenkönnen.In
diesenSinnegebenmirin dasneueJahrhinein ,erischund
FröhlichlebhafteranhaltenderBeifall

fernergratuliertendenBürgermester,für denWiener
BezirksschulratderVorsitzendeStellvertreterv .Hof¬
mitdenadministrativenReferentenMagistratratArtztund
dessenStellvertreterOberkommerkan ,diebeantendes
PräsidialburgausunterderFührungdesVorstandenMagistrato¬
rat Formanek,fürdenVereinderBeamtenderStadtvondas
erstatumbestehendausRechnungsratdePontia ,Oberkomme
derBeklagtundkonskriptionsento-Direktionsan¬
fürdieBezirksvertretunginnereStaatbezirkvorstererAus¬
talsRatWeniger,furdieBurgervereinigungpräsidentde

vorsterer hat ,es weder fur der

u.
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